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Gönnt uns Gesundheit! 
BKK Dachverband legt Papier für eine Public-Health-Strategie vor 

 
Der BKK Dachverband hat heute sein Impulspapier für eine moderne und wir-
kungsorientierte Public-Health-Strategie in Deutschland vorgestellt. Unter 
dem Motto „Gönnt uns Gesundheit!“ schlagen die Betriebskrankenkassen ein 
umfangreiches Maßnahmenbündel vor, mit dem die öffentliche Gesundheit 
verbessert, das Gesundheitssystem entlastet und die gesetzliche Krankenver-
sicherung finanziell konsequent stabilisiert werden könnte. Das Papier ist der 
Auftakt einer breiten Präventionsoffensive der Betriebskrankenkassen, die in 
den kommenden Wochen und Monaten weitere Impulse setzt.  
 
„Die Zahl der chronischen und lebensstilbedingten Erkrankungen in Deutsch-
land steigt. Das liegt nicht daran, dass wir es nicht besser können, sondern 
daran, dass die politischen Weichen hierzulande immer noch falsch justiert 
sind. Diese Probleme werden wir auch nicht durch mehr Behandlung lösen 
können, sondern nur mit einer präventionsorientierten Gesundheitspolitik, 
die systematisch in allen Politikfeldern berücksichtigt wird. Mit unserem Pa-
pier möchten wir der Politik Ideen und Lösungsvorschläge unterbreiten, wie 
dies gelingen kann“, sagt Anne-Kathrin Klemm, Vorständin des BKK Dachver-
bandes. 
 
Gesundheit entsteht nur zu einem kleinen Teil durch medizinische Versor-
gung oder medizinischen Fortschritt – viel wichtiger sind gute und gesund-
heitsförderliche Lebensbedingungen. Kurz gesagt: „Gesundheit entsteht im 
Alltag der Menschen, also schon weit bevor sie das Gesundheitssystem über-
haupt in Anspruch nehmen. Das klingt einfach und logisch, aber damit das 
funktioniert, braucht es eine klare, bundesweite, politische Strategie. Es 
braucht ein festes Zielbild, das die Richtung vorgibt, sowie Daten, die anzei-
gen, wo die Herausforderungen in der öffentlichen Gesundheit liegen und 
welche Fortschritte erreicht wurden. Erst dann kann aus vielen losen Enden 
und Insellösungen in den Bereichen Prävention und Gesunderhaltung eine 
wirkungsvolle Public-Health-Politik erwachsen. Und erst dann werden wir 
auch die chronische Schieflage in unserem Gesundheitssystem in den Griff 
bekommen“, so Klemm weiter.  
 
Dabei muss das Rad nicht neu erfunden werden. Es gibt viele positive Bei-
spiele aus anderen Ländern, die zeigen, wie sich die öffentliche Gesundheit 
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nachhaltig verbessern lässt. „Entscheidend ist die Leitidee, die gesunde Wahl 
zur einfacheren Wahl im Alltag der Menschen zu machen. Das bedeutet ei-
nerseits eine stärkere Regulierung von Werbung für gesundheitsschädliche 
Produkte und andererseits die Schaffung von Rahmenbedingungen, die Risi-
kofaktoren in der Bevölkerung nachhaltig reduzieren. Damit eng verbunden 
ist die Notwendigkeit, die gesundheitlichen Auswirkungen von Gesetzen und 
politischen Entscheidungen frühzeitig zu berücksichtigen, um negative Effekte 
zu vermeiden. Länder, die diese Schritte beherzigt und umgesetzt haben, kön-
nen heute chronische Erkrankungen senken und ihre Gesundheitssysteme 
entlasten. Mein Wunsch wäre, dass wir in Deutschland auch dorthin gelan-
gen, denn damit wären die Menschen gesünder und unser Gesundheitssys-
tem wäre fit für die Zukunft“, so Klemm. 
 
Das vollständige Positionspapier „Gönnt uns Gesundheit!“ finden Sie hier.  
 
 

Der BKK Dachverband ist die politische Interessenvertretung von 63 Betriebskrankenkassen 

und vier Landesverbänden mit rund 9,6 Millionen Versicherten. 
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